
Jahresrechnung 2013 festgestellt und anerkannt 

Die Leiterin der Finanzverwaltung konnte bei diesem Thema durchweg positive Zahlen 

vorstellen und legte einen sehr gut aufbereiteten und transparenten Rechenschaftsbericht 

ab. Einstimmig wurde dieser am 14.10.2014 vom Gemeinderat angenommen. Was man sich 

im Haushaltsplan für  2013 vorgenommen hatte, konnte unter Einhaltung der geplanten 

Kosten auch durchgeführt werden. Insgesamt erhöhte sich der Vermögenshaushalt sogar 

um rund 1,5 Millionen. Dies ermöglicht Investitionen, die nicht aus den Rücklagen getätigt 

werden müssen. Die geplante Entnahme aus diesen Rücklagen fiel daher sehr viel geringer 

aus, als im Planansatz vorgesehen. Die Bilanz zeigt auch, dass große Summen, direkt den 

Bürgern zu Gute kommen. Allein 300 000 € werden beispielsweise für die Förderung der 

Vereine aufgebracht. Im Gemeinderat wurde angeregt, auch für Events oder 

Musikveranstaltungen in der Stadt etwas vom Budget einzusetzen.  

Eine so positive Bilanz zeigt, dass alles richtig gemacht wurde und Investitionen leichter zu 

schultern sind. Dadurch entstehe Spielraum für antizyklisches Verhalten, d. h. die 

Möglichkeit, auch in mageren Zeiten zu investieren. In der Summe gute Aussichten für das 

kommende Jahr. Markus Xander (FUW) erinnerte in der Diskussion daran, dass auch mit 

schönen Zahlen die anstehenden Aufgaben mit Nachdruck angegangen werden müssen.  

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.10.2014 die Jahresrechnung für das Jahr 2013 
wie folgt festgestellt:  
 
1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2013 
 
 

  Verwaltungshaushalt 
EUR 

Vermögenshaushalt 
EUR 

Gesamthaushalt 
EUR 

 
1 
2 

 
Soll - Einnahmen 
+ Neue Haushaltseinnahmereste 

 
29.240.449,50 

 
5.002.437,07 
1.478.081,35 

 
34.242.886,57 
1.478.081,35 

3 
4 

= Zwischensumme 
-  Haushaltseinnahmereste Vorjahr 

29.240.449,50 6.480.518,42 
-  220.495,00 

35.720.967,92 
- 220.495,00 

5 
 
6 
7 

= Bereinigte Soll-Einnahmen 
 
Soll-Ausgaben 
+ Neue Haushaltsausgabereste 

29.240.449,50 
 

29.168.018,01 
265.285,59 

6.260.023,42 
 

3.734.044,48 
5.415.235,50 

35.500.472,92 
 

32.902.062,49 
5.680.521,09 

8 
9 

= Zwischensumme 
-  Haushaltsausgaberest Vorjahr 

29.433.303,60 
-  192.854,10 

9.149.279,98 
-  2.889.256,56 

38.582.583,58 
-  3.082.110,66 

10 = Bereinigte Soll-Ausgaben 
 

29.240.449,50 6.260.023,42 35.500.472,92 

11 Differenz 10./.5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 

 
2. Vermögensübersicht 

  
 Stand 

01.01.2013 
EUR 

Stand 
31.12.2013 

EUR 

Geldanlagen 2.999.212 5.284.748 

Darlehensforderungen 529.696 418.234 

Kapitalvermögen 4.505.201 4.914.647 

Allg. Rücklage 6.187.951 5.701.393 

Schuldenstand 935.511 881.094 

 
 
3. Im Jahr 2013 werden Haushaltseinnahmereste in Höhe von 1.478.081,35 EUR und 

Haushaltsausgabereste in Höhe von 5.683.521,10 EUR gebildet. 
 



4.  Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden entsprechend dem 
Rechenschaftsbericht anerkannt. 

 
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von Montag, den 
27.10.2014 bis Mittwoch, den 05.11.2014, jeweils einschließlich, während den üblichen 
Dienststunden, im Rathaus Güglingen, Zimmer 107 zur Einsichtnahme aus. 
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